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Nachtlichter

Bald startet wieder
die Sommerphase

in den Clubs
Von Patricia Okrafka

Garteneröffnung Für alle houseaf-
finen Partypeople in der Region ist
das Green Door längst kein Fremd-
wort mehr. Die Partylocation am
Stadtrand von Heilbronn ist bekannt
für ihren Außenbereich, der bei war-
men Temperaturen zum Cocktails
schlürfen einlädt. Demnächst star-
tet das Green Door wieder in die
Sommersaison: Zusammen mit DJ
Tomsonic heizt Micaela Schäfer am
Freitag, 24. März, den Club ein. Die
offizielle Garteneröffnung findet am
Samstag, 25. März, statt, wenn es
heißt: Spring Garden – it’s open. An
den Plattenspielern finden sich DJ
Log & Tony Davis, die mit elektroni-
scher Musik versorgen. Neue Som-
mercocktails und Sitzgelegenheiten
im Outdoor-Bereich runden alles
ab, damit den Frühlingsgefühlen
nichts mehr im Wege steht. Mit sei-
nem Mainfloor und den fünf Bars
will das Green Door Vorreiter beim
Start in die Sommerphase sein. Wer
noch nie in den Genuss der Location
kam, sollte einmal die 90er und
2000er Partys austesten, wie die
Eventreihe „No.1 Hits only“, bei der
ausschließlich Charthits der letzten

Jahrzehnte im Mittelpunkt stehen.
Beliebt ist auch die „Wir lieben Frau-
en“-Reihe, bei der man als Frau bis
zu 25 Euro Freiverzehr in den ersten
zwei Stunden abstauben kann.

Termine Am Freitag, 10. März, fin-
det ab 22 Uhr im Creme 21 das
Kult-Event schlechthin statt: Die
Logo-Party feiert ihren 15. Geburts-
tag. In den 80ern und 90ern war das
„Logo“ der Place-to-be für damalige
Diskothekengänger in Neckarsulm.
Jetzt lässt das Creme 21 alte Zeiten
aufleben – dafür sorgt auch der da-
malige DJ Double D, der gemein-
sam mit Richie de Bell mit Mixed
Music den richtigen Logo-Sound lie-
fert. Jeden zweiten Samstag im Mo-
nat heißt es im The Rooms Club ab
23 Uhr „I love Reggaeton“. Heiße La-
tin-Beats gibt’s auch diesen Sams-
tag, 11. März, wieder auf die Ohren –
dafür sorgen DJ MasbaM und DJ
Chris EP, die mit Bachata, Reggae-
ton und HipHop rhythmische Mu-
sik 1, die den Sommer in die kalte
Jahreszeit bringt.

@ Kontakt
nachtlichter@stimme.de

Mert Erturgut und Marco Carrozzo fin-
den das Green Door cool. Fotos: Okrafka

Lisa Engelhardt, Kerstin Beil und Natha-
lie Vogt feiern im Green Door.

Danijel Lukic und Corina Jäger sind zur
„No.1 Hits only“ Party gekommen.

Von Kilian Krauth

Senf und anderes mehr. Studenten
des Studiengangs Food Manage-
ment der Dualen Hochschule wer-
den mit pfiffigen Ideen Brücken
schlagen zwischen Weinen und fei-
nen Produkten. Für weitere kulinari-
sche Leckerbissen sorgt das „Volti-
no“. Eine Kunstausstellung von An-
nette Schock-Beurer ergänzt das
Programm. Eintritt: 15 Euro im Vor-
verkauf, 18 Euro an der Tageskasse.
Infos auf der Homepage: www.Jun-
gesSchwaben.de.

Top-Barolo Der bekannte italieni-
sche Winzer Marco Parusso aus
Monforte d’Alba verknüpft seinen
Pro-Wein-Auftritt mit einem öffentli-
chen Besuch beim Heilbronner Top-
Koch Umberto Scuccia: Am 22.
März kombinieren die beiden im
„Magnifico“ auf dem WTZ-Turm
acht Barolo-Weine mit einem pie-
montesischen Fünf-Gänge-Menü
(130 Euro). Und am 23. März ab 19
Uhr kann man sich für 50 Euro in der
„Osteria da Umberto“ in eine Parus-
so-Party einklinken. Infos dazu im
Internet unter www.da-umberto.de
und www.wtz-tagungszentrum.de

rer, Rainer Wachtstetter und Jürgen
Zipf bringen als Gastwinzer Dr. Bür-
klin-Wolf aus Wachenheim (Pfalz)
mit. Top-Sommelier Evangelos Pat-
tas („Délice“, Stuttgart) bespricht
am Rande hochwertige Signatur-
weine. Zahlreiche regionale Produ-
zenten bieten in Form eines großen
Marktplatzes Köstlichkeiten aus
Schokolade, Brot, Käse, Schinken,

Lichtblick Na also, es geht doch:
Das vor 15 Jahren bei der Pro-Wein
erstmals in Erscheinung getretene
Quintett Junges Schwaben stellt sei-
ne neuen Kollektionen am Sonntag,
12. März, 12 bis 18 Uhr, nicht in
Stuttgart – sondern erstmals in Heil-
bronn vor: in der Aula des Bildungs-
campus am Europaplatz. Jochen Be-
urer, Sven Ellwanger, Hans Henge-

und Michael Schiefer (Lauffen) am
Wochenende in einem Berliner Ho-
tel. Und Steffen Schoch von der Heil-
bronn Marketing GmbH (HMG)
weist darauf hin, dass jüngst bei ei-
ner Tourismus-Konferenz im Pari-
ser Ritz das Weinkonvent Dürren-
zimmern und die Heilbronner Ge-
nossenschaftskellerei beim Gala-
Menü in aller Munde waren.

Daheim Auch daheim setzen immer
mehr Winzer auf die Tourismus-
Karte. Messen vor der eigenen
Haustür sind leider Mangelware.
Die Württemberger Messe für Wein
und Sekt ist ebenso untergegangen
wie die Artvinum. Die Genossen-
schaften laden am 7. April immerhin
gemeinsam zum Weinsalon in die
Ludwigsburger Musikhalle. Doch
während im Großraum Stuttgart et-
liche interessante Termine anste-
hen, gibt es im Unterland – außer
den vielen Festen – nicht viel mehr
als den etwas schwächelnden Heil-
bronner Weingipfel sowie ambitio-
nierte Hausmessen von Handlun-
gen und – ganz toll! – das studenti-
sche Forum Provino in der KSK.

Messe Die Weinwelt blickt auf Düs-
seldorf, wo vom 19. bis 21. März die
internationale Messe Pro-Wein an-
steht: mit 6500 Ausstellern aus 60
Ländern. Das ist Rekord. Natürlich
zeigen auch Württemberger Wen-
gerter am Rhein Flagge, rund 40.
Die neue Weinstimme wird am 24.
März davon berichten.

Export Viele Schwaben werben in-
zwischen außerhalb der Region für
sich und ihre Tropfen: von den Ba-
den-Württemberg Classics in vier
deutschen Großstädten über USA-
Touren wie dieser Tage Stephanie
de Longueville vom Heilbronner
Weingut Drautz-Able bis hin zu etli-
chen kleineren Ausflügen. So gastie-
ren die Weingüter Golter (Ilsfeld)

WinzerWinzerW grinzergrinzer uppe Junges Schwaben gastiert im Bildungscampus
Weinnotizen

Lichtblick (v.l.): Hans Hengerer, Heilbronn, Jürgen Zipf, Löwenstein, Sven Ellwanger,
Weinstadt, Rainer Wachtstetter, Pfaffenhofen, Jochen Beurer, Kernen. Foto: privat

Die ersten
13 Buga-Partner

sind an Bord
HEILBRONN Gartenschau hat zwei Jahre vor demtenschau hat zwei Jahre vor demtenschau hat zwei Jahr

Start Unternehmen als Sponsort Unternehmen als Sponsort Unter en gewonnennehmen als Sponsoren gewonnennehmen als Sponsor

Von unserer Redakteurin
Iris Baars-Werner

M obilität der Zukunft, Kultur
und Kunst, Energie und Bo-
denschätze, Gesundheit

und Ernährung, Sport und Bewe-
gung, Kinder, Informationen für die
Menschen dieser Region: Diese
Themen und Tätigkeitsfelder de-
cken die 13 Partner ab, mit denen
die Bundesgartenschau
Heilbronn zwei Jahre vor
dem Start Verträge ge-
schlossen hat. Gestern prä-
sentierte die Buga ihre Ge-
schäftspartner – in der
Club Kaiser Skybar hoch
oben im Kaiser’s Turm hat-
ten die Firmenvertreter
den freien Blick auf das Ge-
lände zu ihren Füßen. Von
Audi bis Zeag präsentierten sich
zwölf Sponsoren im Gespräch mit
Buga-Geschäftsführer Hanspeter
Faas – die Heilbronner Stimme als
Medienpartner hat bereits im Okto-
ber 2016 den Kooperationsvertrag
jenseits der journalistischen Be-
richterstattung abge-
schlossen.

Leistungsschau Heil-
bronns Oberbürger-
meister Harry Mergel
sieht die Partnerverträ-
ge „als Zeichen der
Identifikation und Ver-
bundenheit mit Buga,
Stadt und Region“. Die Gartenschau
werde eine „spektakuläre Leis-
tungsschau und ein Schaufenster
der Leistungsstärke der Unterneh-
men“. Faas sprach von Sponsoring
als „Leistung und Gegenleistung“.
Drei Millionen Euro mache das En-
gagement der Partnerunternehmen
im Gartenschaubudget aus.

Vom klassischen Sponsoring
über die Nutzung von Gartenschau-
flächen für Firmenevents, Koopera-
tionen bis zu Inszenierungen auf
dem Gelände und dem Kauf von Ti-
cket-Kontingenten reichen die ver-
einbarten Aktivitäten. Zwischen
50 000 Euro und einer halben Milli-
on Euro sind die Partner-Pakete
schwer – individuell auf Größe und
Ziele des unternehmerischen Part-

ners abgestimmt.
Und so sehen die ersten

Ideen der Firmen aus:
Bernhard Schneider skiz-
zierte für Audi Digitalisie-
rung, Nachhaltigkeit und
Urbanisierung als „strategi-
sche Zukunftsfelder für das
Unternehmen auf dem Weg
vom Automobilhersteller
zum Mobilitätsdienstleis-

ter“. Mobilität in der Stadt der Zu-
kunft heißt ein Thema bei der Buga.

Laufstrecke Intersport wird die
Mitarbeiter mit der offiziellen Team-
bekleidung in den Buga-Farben aus-
statten. Und weil Sport, Spiel, Bewe-

gung und Gesundheit
auch die Themen der
Gartenschau sind, ver-
sprach Intersport-Mar-
ketingleiter David Tews
passende Aktivitäten:
Es wird zwei Lauf- und
Walkingstrecken mit
1200 und 3500 Metern
auf dem 40 Hektar gro-

ßen Gelände geben.
Kaufland legt seinen Schwer-

punkt auf Bio-Produkte und Ernäh-
rungsqualität, auch Lidl ist mit im
Boot. „Heilbronn ist eine liebens-
werte und lebenswerte Umgebung,
das wollen wir unseren Mitarbeitern
und Geschäftspartnern zeigen“,
sagte Firmensprecher Jan Ribbeck.

Dass es 2019 eine Neukreation
der Rose „Käthchen von Heilbronn“
geben werde, versprach Klaus Köl-
le. Sich und seine Firma Pflanzen-
Kölle outete er „als Fans der Buga“.
Neben Rosen in Verbindung mit
Wein werde man Terrassenbepflan-
zungen und Biokräuter zeigen. Die
Kreissparkasse Heilbronn wird Na-
mensgeberin der Hauptbühne sein,
sich mit Aktivitäten auf dem Gelän-
de präsentieren und ihren Kunden
Vorteile in Verbindung mit der Buga
bieten.

Große und kleine Firmen Stadt-
siedlung, Südwestdeutsche Salz-
werke (SWS), Zeag und Würth sind
weitere große regionale Namen, die
2019 eine Rolle spielen werden:
Würth beim Kultur-Sponsoring, die
Stadtsiedlung mit Gebäuden im Ne-
ckarbogen und dem Kinderhaus.
SWS wird die Welt des Salzes prä-
sentieren und Zeag die Energiever-
sorgung von Wohnquartieren unter
dem Motto „verborgene Stadt“ auf-
zeigen. Dass auch kleinere Firmen
Gartenschau-Partner sein können,
liegt der Buga am Herzen: Von An-
fang an dabei sein werden HMS
Easy Stretch und der Autodienstleis-
ter Mefa.

Das Bundesgartenschau-
Gelände als Lauf- und Wal-
kingstrecke stellt sich Inter-
sport vor – und die Sportler
mit Trikots in den Buga-Far-
ben. Gestern präsentierten
sich zwölf regionale Koope-
rationspartner der Garten-
schau im Kaiser’s Turm.
Fotos: Buga 2019 Heilbronn
GmbH, Intersport

„Die Buga wird
ein Fenster der

Leistungsstärke
der Firmen.“
Harry Mergel

Zahlen zur Buga
770 Tage sind es bis zur Eröffnung
der Bundesgartenschau Heilbronn.
Die wird am 17. April 2019 starten
und bis zum 6. Oktober jenes Jahres
dauern. 2,2 Millionen Besucher will
die Buga ansprechen – mit Tages-
karten und erhofft 40 000 Dauerkar-
ten. Auf dem etwa 40 Hektar großen
Gelände wurden und werden 960
Bäume neu gepflanzt. Es soll 5000
Veranstaltungen geben. iba

rinnen gilt am Veranstaltungstag als
Fahrschein.

Seit 2004 gibt es den Benefizlauf,
3500 Läuferinnen haben fast 20 000
Kilometer zurückgelegt. Der Club
hat mit Erlösen und Spenden über
115 000 Euro ausgeschüttet. red

@ Infos und Anmeldung
www.challenge-frauenlauf.de

trägt 20 Euro, bei Nachmeldungen
am Wettkampftag 25 Euro. Dafür
gibt es Lauforganisation, Versiche-
rung, Zeitnahme, Aufwärmpro-
gramm, Getränke, ein Funktions-
laufshirt und einen Finisher-Beutel.

Neu ist die Kooperation mit der
Heilbronner – Hohenloher – Haller
Nahverkehr GmbH (HNV). Die An-
meldebescheinigung aktiver Läufe-

Der komplette Erlös fließt wie
bisher in regionale Förderprojekte.
Im Mittelpunkt steht auch 2017 der
Sprinterpreis, bei dem die Soropti-
mistinnen Schülerinnen und Schü-
ler belohnen, die ihren Notendurch-
schnitt innerhalb eines Schulhalb-
jahres steigern konnten. Die Anmel-
dung ist unter www.challenge-frau-
enlauf.de möglich. Das Startgeld be-

Strecke führt am Neckar entlang
und durch den Wertwiesenpark.
Zieleinlauf ist auf dem Platz zwi-
schen Experimenta und der Adolf-
Cluss-Brücke an der Unteren Ne-
ckarstraße.

Läuferinnen können für den gu-
ten Zweck über fünf Kilometer lau-
fen oder walken. Für Teams gibt es
zudem eine gesonderte Wertung.

HEILBRONN Zum heutigen Weltfrau-
entag startet die Online-Anmeldung
zum Challenge Frauenlauf. Am
Samstag, 17. Juni, findet der Bene-
fiz-Frauenlauf des Soroptimist (SI)
Club Heilbronn im Rahmen des Tri-
athlon-Festivals-Wochenende der
Challenge Heilbronn mitten in der
Stadt statt. Los geht es um 16.30 Uhr
in der Oberen Neckarstraße. Die

Anmeldestart zum regionalen Frauenlauf am Welt-Frauentagegionalen Frauenlauf am Welt-Frauentagegionalen Frauenlauf am W
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